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Geschichten
aus dem alten
Weinheim

Heimattage: Autorin Ingrid
Reidel zu Gast im Rosengarten.

Weinheim. Im Rahmen der Heimat-
tage lädt das Café „Zum Rosengar-
ten“ am Mittwoch, 18. Juni, zu ei-
nem besonderen Abend ein. Ingrid
Reidel, Tochter einer alteingesesse-
nen Familie aus der Nordstadt,
blickt auf ein bewegtes Leben in
Weinheim zurück. Sie berichtet von
einer Zeit, in der die Mult noch un-
bebaut war, dasMiramar nicht exis-
tierte und der Milchkauf beim Bau-
ernmit der Kanne zumAlltag gehör-
te. Bekannt wurde Reidel unter an-
derem durch die „Krimidrehorgel“,
die sie gemeinsam mit ihrem Le-
bensgefährten im Jahr 2003 gründe-
te.

IhreErlebnisse inderStadthat sie
in Kriminal- und Liebesgeschichten
verarbeitet, aus denen sie an diesem
Abend lesen wird. Begleitet wird sie
musikalisch von Volker Nau an der
Drehorgel.

Veranstalter istdie „Krimidrehor-
gel“ Weinheim. Einlass ist um 17.30
Uhr, die Veranstaltung startet um19
Uhr.DerEintritt beträgt 10Euround
ist an der Abendkasse zu entrichten.

VolkerNauund Ingrid Reidel sinddie „Kri-
midrehorgel“. BILD: PRIVAT

Von Carmen bis McCartney
Von Jürgen Drawitsch

Weinheim. Zwei ausverkaufte Vor-
stellungen, knapp zwei Stunden
Chormusik, orchestralerKlassikzau-
ber und fetziger Big-Band-Sound:
Die beiden Sommerkonzerte der
Musik-AGsdesWerner-Heisenberg-
Gymnasiums (WHG) beeindruckten
am Mittwoch und Donnerstag vor
allem durch musikalischen Team-
geist. Beim von Paul McCartney
komponierten James-Bond-Song
„Live And Let Die“ aus den Siebzi-
gern stießenzumrauschendenKon-
zertausklang Stufen und Bühne der
Aula an ihre Kapazitätsgrenze, fan-
den Streicher, Bläser, E-Gitarren
und Chorstimmen unter Leitung
vonMichaelMaurer spektakulär zu-
sammen. Die Herzen der jungen
Schülerinnen und Schüler waren an
diesem Abend, ganz im Sinne des
McCartney-Textes, ein offenesBuch
– für dieMusik.

Altersmischung stimmt
Kurz vor Konzertbeginn holt sich ei-
ner der jungen Geiger des Orches-
ters bei seiner Schwester und sei-
nem Vater noch einmal etwas Mut
für die bevorstehende Aufgabe ab.
„ErhatheutesogarGeburtstag“, sagt
die Schwester. Beim Konzert ver-
schmilzt der Bruder dann musika-
lisch mit anderen Streichern eines
von rund 40 Schülern gebildeten
Klassikorchesters.

„Diesmal ist es besonders groß.
Von Sextanern bis Abiturienten sind
alleAltersstufenvertreten“, sagtMe-
lanie Moll, die als Dirigentin dem
Orchester bei „Finlandia“ von Jean
Sibelius ein sattes nordischesKlang-
bild entlockt.

Werner-Heisenberg-Gymnasium: Beim Sommerkonzert singen und musizieren sich 90 Schüler in Chor, Big Band und im großen Orchester durch Musikepochen.

Die Früchte eines Probenwo-
chenendes in Weikersheim, das im-
mer mit Unterstützung des Förder-
vereins „Gym“ zustande kommt,
erntet auch Ceyda Inan. Die Schü-
lermentorin dirigiert das Orchester
durch die zarten musikalischen Ge-
filde eines Intermezzos aus „Car-
men“vonGeorgesBizet,beidemdie
Bläser in der Melodieführung he-
rausstechen.DasOrchester zeigtbe-
sonderes Format, als es schließlich
unter dem Dirigat von Teresa
Freund bei Soundtrack-Höhepunk-
tenderFernsehserie „GameofThro-
nes“ Melodramatik in den Raum
zaubert und auch bei versetzten,
echoartigen Klangpassagen sattel-
fest bleibt.

Sich in die Herzen der Zuhörer
singen: Das ist das Ziel des Schul-
chors bei WHG-Konzerten unter

Leitung von Silke Winkler. Das ge-
lingt ihm diesmal auch choreogra-
fisch, wenn die fast 30 Schülerinnen
und Schüler bei „Lollipop“ große
Lollis im Rhythmus mitschwingen.
In„OnRisingWind“vonCarl Strom-
men besingen sie zur Klavierbeglei-
tung von Matin Ilkhani die Natur.
Bei dem peppigen Stück „Close To
You“, das durch das amerikanische
Gesangsduo „The Carpenters“ 1970
besonders populär wurde, sitzt Ani-
ka Baliga begleitend amKlavier.

Herausragender Leadgesang
Eröffnet hatte das Sommerkonzert
die Little Big Bandmit einem satten,
rhythmisch knallharten „Blinding
Lights“ von TheWeeknd. Big-Band-
Leiter Michael Maurer muss sich
wohlumNachwuchs fürkommende
Konzerte von Jazz-Orchestern des

gemeinsam dargebotenen McCart-
ney-Hit folgte eine Dankabstattung
an alle Mitwirkenden von Martin
Schmitt

. Der kommissarische Schulleiter
des WHG bat auch die Schüler der
Technik-AG ins Rampenlicht, die
unter Leitung von Iris Herpich und
Simon Maier wieder alles hervorra-
gend ins Licht gesetzt und für eine
gute Tonübertragung gesorgt hat-
ten. Auch der ehemalige Schulleiter
Norbert Hinzmann und die erst ver-
gangenes Jahr verabschiedete lang-
jährige Schulleiterin Gabriele Fran-
ke konnten sich als Gäste des Som-
merkonzertes am Mittwochabend
darüber freuen,dassdieerfolgreiche
Arbeit der Musik-AGs des WHG im
Zusammenwirken mit der Musik-
schule Badische Bergstraße fortge-
setzt wird.

WHG keine Sorgen machen. Ob es
allerdings immer eine so starke Blä-
ser-Sektion geben wird wie bei der
großen Formation in diesem Jahr,
muss sich zeigen. Bei „Chameleon“
von Herbie Hancock oder „Studio
One“ vonFelix Janosa gabenmehre-
re Musiker an Trompete, Querflöte,
Saxofonundsogar amHornmit kur-
zen Solo-Einlagen ihremusikalische
Visitenkarte ab.

Herausragender Leadgesang von
Jasper Kiel, Maja Roth, Rana Öncer,
Bori BekeundLenaRiedinger sorgte
schließlich bei Stückenwie „Clocks“
von Coldplay, „Summertime Sad-
ness“ von Lana Del Rey, beim Stück
„Dickes B“ der Berliner Reggae-For-
mation Seeed und des jamaikani-
schen Dancehall-DJs Black Kappa
oder bei „Zukunft Pink“ von Peter
Fox für Furore. Auf den krönenden,

Den Schlussakkord setzten die musikalischen Schüler des Werner-Heisenberg-Gymnasiums gemeinsam. BILD: JÜRGEN DRAWITSCH

Ökumenische Aktion Helfende
Hand/Eine-Welt-Laden. Sonntag,
8. Juni: LadenundCafé geschlossen.
Montag, 9. Juni: ÖkumenischerGot-
tesdienst mit Hohensachsen und
Großsachsen.DahersindLadenund
Café ausnahmsweise geöffnet von
11 bis 12.30 Uhr. Donnerstag, 12.
Juni: Laden und Café geöffnet von
15.30bis 17.30Uhr; 17.45UhrMitar-
beitertreff. Während der Öffnungs-
zeiten steht eine Sammelkiste für
den Tafelladen „Appel & Ei“ bereit.
Kleintierzuchtverein C345. Der
Kleintierzuchtverein C345 Lützel-
sachsen lädt seine Mitglieder zur
Monatsversammlung am heutigen
Freitag, 6. Juni, um 19 Uhr in die
Zuchtanlageein.Eswirdumzahlrei-
ches Erscheinen gebeten.

LÜTZELSACHSENER
WOCHENKALENDER

SULZBACHER
WOCHENKALENDER

Männerchor-Frauen. Am Mitt-
woch, 11. Juni, treffen sich dieMän-
nerchor-Frauen um 17 Uhr im ka-
tholischen Gemeindezentrum.
Rentnervereinigung. AmDonners-
tag, 12. Juni, treffen sich die Rentner
um 15 Uhr im Gasthaus „Zum
Schwarzen Ochsen“. Neurentner
sind willkommen.

WNF 14-Sprechstunde
Weinheim. Am Mittwoch, 18. Juni,
laden die Weinheimer Nordstadt-
freunde(WNF14)ab18Uhrzuroffe-
nen Sprechstunde in die Gaststätte
„Woinemer Hausbrauerei“ ein. Mit-
glieder sowie interessierte Bürger
haben die Gelegenheit, Anliegen,
Anregungen oder Kritik direkt mit
dem 1. Vorsitzenden Hans-Jörg
Klump und dem 2. Vorsitzenden
Helmuth Hock zu besprechen. Die
gesammelten Themen sollen –
sofern möglich – in die anschlie-
ßendeVorstandssitzungderWNF14
einfließen, die um 18.30 Uhr
beginnt. Eine Anmeldung zur
Sprechstunde ist erforderlich unter
Telefon 06201/17225 oder per E-
Mail an klump@arcor.de

IN KÜRZE
Naturforschertag
mit dem Ökomobil

Die Grünen: Am 10. Juni auf der Grünfläche an der Ahornstraße.

Elisabeth Kramer von den Grünen
ergänzt: „Wir möchten die Neugier
der Kinder für ihre Umwelt wecken.
Deshalb findet das Angebot in den
Ferien statt – gut erreichbar mit der
OEG, damit Kinder aus ganz Wein-
heim teilnehmen können.“

In allen Bundesländern sind die
fahrbaren Öko- und Lernstationen
mit Experimentier- und Laboraus-
stattung im Einsatz, damit Kinder
und Jugendliche dort Natur- und
Umweltthemen erforschen können.
In Baden-Württemberg werden die
Ökomobile von den Regierungsprä-
sidien betreut. Sie können für einen
Tag gebucht werden und kommen
dann zu den jeweiligen Einrichtun-
gen oder an einen vereinbarten
Treffpunkt in der Natur.

i DieVeranstaltung istkostenfrei,
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Weinheim. Am Dienstag, 10. Juni,
wird es spannend auf der Grünflä-
chemit Spielplatz an der Ahornstra-
ße in Weinheim: Von 10 bis 14 Uhr
macht dort das Ökomobil aus Karls-
ruheHalt–einzumrollendenNatur-
labor umgebauter Bus. Die Veran-
staltung wird gemeinsam von den
Grünen Weinheim und der Gesell-
schaft für Umweltbildung Baden-
Württemberg (GUB) imRahmender
Heimattage organisiert. Kinder und
interessierte Erwachsene sind ein-
geladen, unter fachkundiger Anlei-
tung Pflanzen und kleine Tiere zu
entdecken und zu untersuchen. Die
GUB und die Grünen bieten zusätz-
lich kreative Forscherprojekte rund
umNatur undUmwelt an.

„Wir entdecken die Umgebung,
bestimmen Tiere und Pflanzen im
Ökomobilundstellenaußerdemun-
sere neueNaturbildungsfläche vor“,
erklärt Bernd Schlag von der GUB.

Weinheim.Unter demMotto „Frag deinen Nachbarn!“ werden in den
kommendenWochenKinder imblau-weißenSportdress inWeinheim
an somancher Haustür klingeln. Denn:Wer Hilfe braucht, fragt seine
Nachbarn – und genau das nehmen sich die jungen Sportler der TSG
WeinheimzuHerzen. Sie sammelnSpenden füreindringendbenötig-
tesHockey-Großfeld,das inWeinheimentstehensoll.DerVerein freut
sich auf viele Spenden, die die Kinder unterstützen und damit einen
Beitrag zur Realisierung des Projekts leisten. Weitere Informationen
unter: www.tsg-weinheim.de/sportarten/hockeyfeld BILD: HOCKEYWEINHEIM

Sammlung für Hockeyfeld

Mit jedem Türchen Gutes tun
Lions Club: Der Adventskalender 2025 ist schon in Planung. Jetzt werden Sponsoren gesucht.

Andreas Barthold, Leiter desMarktkauf Scheck-inWeinheim (links), ist einer der lang-
jährigen Sponsoren und auch 2025 wieder bei der Adventskalenderaktion dabei. Das
besiegelte ermit einer Sponsorenzusage.Wilfried Bootz vom Lions ClubWeinheim ist
auf der Suche nach weiteren Unterstützern. BILD: LIONS CLUB

Weinheim. Der Sommer hat kaum
begonnen, doch der Lions Club
Weinheim blickt bereits auf die Ad-
ventszeit: Aktuell sinddieMitglieder
inWeinheimundUmgebung unter-
wegs, um Sponsoren für den dies-
jährigen Adventskalender zu gewin-
nen. Bis Anfang Juli sollen Zusagen
für Sachspenden, Gutscheine und
Geldpreise eingeholt werden.

Ab Mitte des Jahres werden die
gesammelten Preise den 24 Kalen-
dertagenzugeordnet,umdieDruck-
vorlage zu erstellen. Der Druck der
Kalender beginnt imSeptember, so-
dass die Auslieferung rechtzeitig er-
folgen kann. In diesem Jahr ist eine
Auflage von über 6.000 Exemplaren
geplant. Der Verkauf startet Ende
Oktober zum Preis von 6 Euro pro
Kalender.

Der Erlös aus dem Kalenderver-
kauf kommt wie in den Vorjahren
sozialen und gemeinnützigen Pro-
jekten in der Region zugute. Über
30.000 Euro konnte der Club in den

vergangenenJahren jeweils für seine
Projektarbeitbereitstellen. ImFokus
stehen vor allem Kinder- und Ju-
gendprojekte – etwa zur Integration,
Gewaltprävention, Persönlichkeits-
entwicklungoderzurUnterstützung
junger Eigeninitiativen unter dem
Leitgedanken„JungeMenschen fürs
Leben stärken“.

AuchfürdieSponsoren lohntsich
die Teilnahme: Sie profitieren von
hoherSichtbarkeit–durchNennung
auf der Rückseite des Kalenders, im
jeweiligen Kalendertürchen sowie
tagesaktuell in der Presse und auf
derWebsite des Clubs. Zudem kann
der Kalender auch als Kundenge-
schenk oder Mitarbeiterpräsent ge-
nutzt werden.

i Derzeit kontaktiert der Club be-
stehende Unterstützer, ist aber
auch offen für neue Sponsoren.
Interessierte Unternehmenwen-
den sich per E-Mail an advents-
kalender@lions-weinheim.de

Jakobswand
zurzeit
gesperrt

DAV: Instabiler Felsblock im
Bereich des Touristenwegs.

Weinheim.Aufgrundeines instabilen
Felsblocks im Bereich des Touris-
tenwegs bleibt die Jakobswand auf
demGelände des Deutschen Alpen-
vereins (DAV) Weinheim in der Bir-
kenauer Talstraße bis auf Weiteres
für den Kletterbetrieb gesperrt.

Betroffen sind nicht nur alle Klet-
ter- und Mehrseillängentouren,
sondern auch die drei Klettersteige
in der Wand. Unverändert nutzbar
bleiben die Kletterrouten amKunst-
turm imDAV-Kletterzentrum.

i Aktuelle Informationen und Öff-
nungszeiten sind auf der Websi-
te des Deutschen Alpenvereins
(DAV) Weinheim unter
www.dav-weinheim.de abruf-
bar.

Wegen einer lockeren Steinmasse in
etwa 50 Metern Höhe muss die Jakobs-
wand vorübergehend gesperrt werden.

BILD: DAV

Der Jahrgang 1949/50 trifft sich am
Mittwoch, 18. Juni, um 17.30 Uhr
zum gemütlichen Beisammensein
bei „Peppino“ in der Karlsbergpas-
sage, Weinheim. Anmeldung erfor-
derlich unter der Telefonnummer
06201/32732 (Elfi) oder per E-Mail:
jahrgang4950@gmx.de
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